
Österreichischer Städtebund 
in Kürze

In Österreich leben 45% der Bevölkerung in einer der 73 österreichischen Städte mit 10.000 und mehr EinwohnerIn-

nen. Aus diesem Grund brauchen Österreichs Städte eine gemeinsame Stimme – der Österreichische Städtebund

vertritt seit 1915 die Interessen seiner Mitglieder und setzt sich gegenüber Politik und Öffentlichkeit für sie ein.

Durch seine Vertretung im Rat der Regionen und Gemeinden Europas (RGRE) sowie im Ausschuss der

Regionen der EU (AdR) verschafft sich der Österreichische Städtebund auch auf europäischer Ebene Gehör.  

Tätigkeit

• Eine der wichtigsten Aufgaben ist die Wahrnehmung der Interessen der Städte und Gemeinden bei den 

Verhandlungen über die Verteilung der Finanzmittel und Besteuerungsrechte zwischen Bund, Ländern und 

Gemeinden (Finanzausgleich). 

• Vertretung der Städte gegenüber Ländern, Bund und europäischen Institutionen  (EU und Europarat)

• Der Österreichische Städtebund hat heute insgesamt 246 Mitgliedsgemeinden – darunter alle Gemeinden 

mit mehr als 10.000 EinwohnerInnen 

• Präsident ist seit 1994 der Wiener Bürgermeister Dr. Michael Häupl  

• Generalsekretär OSR Mag. Dr. Thomas Weninger, MLS leitet das Büro in Wien  

• 8 Landesgruppen

• Das Büro in Brüssel ist räumlich und organisatorisch in die ständige Vertretung Österreichs bei der EU 

integriert. Österreich ist somit das einzige EU-Mitglied, bei dem das in dieser Weise gehandhabt wird. 

Der Österreichische Städtebund ist daher sowohl innerösterreichisch als auch in Brüssel selbst in den 

Informations- und Entscheidungsprozess in EU-Angelegenheiten eingebunden. 

Organisation

• Der Österreichische Städtebund ist ein nicht gewinnorientierter Verein und unterliegt dem Vereinsrecht, 

die Mitgliedschaft ist freiwillig

• Der Städtetag ist die Vollversammlung, 

- tagt einmal pro Jahr,

- wählt Präsident und Mitglieder der Leitungsgremien (Geschäftsleitung und Hauptausschuss) 

- und entscheidet über die generelle politische Linie.

- Die TeilnehmerInnen sind VertreterInnen aus den Mitgliedsgemeinden, wobei größere Gemeinden mehr 

Delegierte haben.

Dienstleistungen

Der Österreichische Städtebund setzt sich in der Politik für die Interessen des urbanen Raumes ein. Wir informie-

ren zudem die Öffentlichkeit über Österreichs Städte und bieten eine Plattform für den Erfahrungsaustausch und

die Vernetzung unter den Mitgliedern. Unterschiedliche Dienstleistungen zugunsten unserer Mitglieder erweitern

das Spektrum unserer Aktivitäten:

• Interessensvertretung auf nationaler und internationaler Ebene gegenüber Politik, Medien und Öffentlichkeit

• Erfahrungsaustausch in rund 40 Fachausschüssen und Arbeitsgruppen

• Umfrage- und Dokumentationsdienst

• Schulungs- und Weiterbildungsangebote für unsere Mitglieder

• Publikationen von Richtlinien und Empfehlungen

Österreichischer Städtebund, Rathaus, 1082 Wien, Tel. +43 (0)1 4000-89980, www.staedtebund.gv.at

VERGABERECHT füR diE PRAxis 
Sicher durch das Vergabeverfahren

Mittwoch, 11. März 2020
Kommunalkredit Austria AG

Veranstaltungssaal (EG)
1090 Wien | Türkenstraße 9

AllGEmEinE HinwEisE
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis spätestens 2. märz 2020 an, danach sind Anmeldungen auf Anfrage möglich. An-
meldungen werden nur schriftlich entgegengenommen und sind verbindlich! Mitglieder des ÖWAV werden 
bevorzugt gereiht. Im Fall einer Stornierung geben Sie diese bitte schriftlich bekannt. Bei stornierungen nach 
dem 2. märz 2020 werden 50 % des Seminarbeitrags einbehalten. Bei Absage am Veranstaltungstag selbst 
bzw. bei Nichterscheinen ohne Abmeldung muss der volle Seminarbeitrag in Rechnung gestellt werden. Die 
Nennung einer Ersatzperson ist möglich. Der Veranstalter behält sich vor, das Seminar aus wichtigen Gründen 
zu verschieben sowie Programmänderungen vorzunehmen.

seminarbeitrag 
(inkl. Vortragsunterlagen und Pausenerfrischungen. Zahlen Sie bitte erst nach Erhalt der Rechnung ein):

ÖWAV-Mitglieder:       €  250,– (+ 20 % USt.)
Mitglieder der Mitveranstalter:
Österreichischer Gemeindebund bzw. Städtebund, VOEB  €  250,– (+ 20 % USt.)
Nichtmitglieder:       €  420,– (+ 20 % USt.)
Tarif für Studierende (bis max. 27 Jahre, Inskriptionsbestätigung)  €     50,– (+ 20 % USt.)

Veranstalter: Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichi-
schen Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20, Fax 
+43-1-532 07 47
Organisatorische Hinweise: Martin Waschak, Tel. +43-1-535 57 20-75, E-Mail: waschak@oewav.at

AnmEldunG
per E-mail: waschak@oewav.at oder per fax 01-532 07 47
Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:
Vergaberecht für die Praxis
11. märz 2020, Kommunalkredit Austria AG | 1090 Wien, Türkenstraße 9

Vor- und Zuname (mit Titel):  .................................................................................................................................................................

Dienststelle, Firma, Organisation:  ........................................................................................................................................................

Adresse:  .........................................................................................................................................................................................................
(bzw. Firmenstempel)

Telefon/Fax:  .................................................................................................................................................................................................

Rechnungsadresse (falls abweichend): ..............................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................................................

E-Mail: .............................................................................................................................................................................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

 o ÖWAV-Mitglied  o Mitglied d. Österr. Gemeindebundes o Mitglied d. Österr. Städtebundes
 o VOEB-Mitglied o Studierende/r (Inskriptionsbestätigung)
 o DWA- bzw. VSA-Mitglied (Mitglieder der DWA aus Deutschland und des VSA aus der Schweiz erhalten Mit-  
 gliederkonditionen)
Die Überweisung nehme ich nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „22665“).
Mit der Anmeldung akzeptieren wir die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW und bestätigen deren Kenntnis. Die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW können unter http://www.oewav.at/service/agb eingesehen werden.

Ich nehme zur Kenntnis, dass die in meiner Anmeldung/Bestellung enthaltenen personenbezogenen Daten vom ÖWAV 
und der GWAW zu Informationszwecken für Seminare, Kurse, Regelwerke und sonstige Veranstaltungen sowie für die Ver-
sendung der Newsletter verarbeitet werden dürfen. Diese Weiterverwendung der Daten erfolgt aufgrund des überwie-
genden berechtigten Interesses des ÖWAV und der GWAW, Informationen über Fachveranstaltungen oder sonstige fach-
liche Informationen an potentiell Interessierte auszusenden, zu denen bereits ein Kontakt im Rahmen ähnlicher fachlicher 
Tätigkeiten bestand. Die Daten werden entsprechend den Vorgaben des DSG 2000 idgF bzw. der Datenschutzgrundver-
ordnung verarbeitet.

Datum:     Unterschrift: 



Programm
09:30 – 10:00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10:00 – 10:10 Begrüßung und Eröffnung
DI Dr. Johannes LABER, Kommunalkredit Public Consulting GmbH
BR h.c. DI Roland HOHENAUER, Büro Dr. Lengyel ZT GmbH / ÖWAV-Präsident

Block I Vorbereitung des Vergabeverfahrens
Moderation: Dr. Claudia FUCHS, LL.M., Universität für Bodenkultur Wien

10:10 – 10:40 Aktuelle Entwicklungen in der Vergabejudikatur
Mag. Hubert REISNER, Bundesverwaltungsgericht

10:40 – 11:10 Die Wahl des richtigen Vergabeverfahrens
MMag. Dr. Claus CASATI, Rechtsanwalt

11:10 – 11:30 Praktikerbericht zur Wahl richtiger Vergabeverfahren
KR Claus SALZMANN, ETS – Planungsbüro für Elektrotechnik Claus Salzmann
BR h.c. DI Roland HOHENAUER, Büro Dr. Lengyel ZT GmbH

11:30 – 11:50 Praktikerbericht – Regionalbeschaffung, Eignungs- und Zuschlagskriterien
DI Karl HARATHER, Ingenieurgemeinschaft Innovative Umwelttechnik GmbH

11:50 – 12:10 Fragen und Diskussion

12:10 – 13:10 Mittagspause

Block II Angebotsprüfung
Moderation: MMag. Dr. Claus CASATI, Rechtsanwalt

13:10 – 13:30 Angebotsprüfung – von der Angebotsöffnung zur Zuschlagsentscheidung
Dr. Hans GÖLLES, Sachverständiger, Unternehmensberatung, Schiedsrichter

13:30 – 13:50 Die Ausübung der Angebotsprüfung – Beispiele aus der Praxis
GF DI Peter KLEIN, Ingenieurgemeinschaft Umweltprojekte ZT-GmbH

13:50 – 14:10 Die richtige Aufbereitung von Auftraggeberentscheidungen
Dr. Christian FINK, Rechtsanwalt

14:10 – 14:30 Fragen und Diskussion

14:30 – 15:00 Kaffeepause

Block III Abschluss des Vergabeverfahrens
Moderation: Dr. Christian FINK, Rechtsanwalt

15:00 – 15:20 Was ist am Ende des Vergabeverfahrens zu tun?
Dr. Claudia FUCHS, LL.M., Universität für Bodenkultur Wien

15:20 – 15:40 Praktische Erfahrungen mit der Dokumentation und Vergabekontrolle
GF Mag. Maria BOGENSBERGER, QUANTUM – Institut für betriebswirtschaftliche 
Beratung GmbH

15:40 – 16:00 Zivilrechtliche Aspekte im Vergabeverfahren – Vertragsgestaltung und nach-
trägliche Vertragsänderung
Dr. Sebastian FEUCHTMÜLLER, Feuchtmüller Stockert Moick Rechtsanwälte GmbH 
& Co KG

16:00 – 16:30 Schlussdiskussion

inhalt und schwerpunkt der Veranstaltung:
Seit dem Inkrafttreten des Bundesvergabegesetzes 2018 ist mehr als ein Jahr vergangen. Die 
erste Aufregung hat sich gelegt. Viele Neuerungen sind intensiv diskutiert worden und erste – 
mehr oder weniger erhellende – Rechtsprechung existiert bereits.

In bewährter Weise werden Fragestellungen, die für die Vergabepraxis in der Wasser-, Abwasser- 
und Abfallwirtschaft von Relevanz sind, sowohl von TechnikerInnen als auch JuristInnen be-
antwortet. Dabei wird der thematische Bogen von der Vorbereitung von Vergabeverfahren 
über die Verfahrensabwicklung bis zum Abschluss von Vergabeverfahren und deren mögliche 
Konsequenzen gespannt. 

Am Ende des Veranstaltungstages sollen die TeilnehmerInnen aus den Vorträgen nicht nur 
Inputs für die Vergabepraxis mitnehmen können, sondern in Gesprächen und Diskussionen un-
terschiedliche Positionen in einem Beschaffungsprozess (noch besser) verstehen lernen.

Zielgruppe:
Kommunen, Abwasser- und Abfallverbände, KanalnetzbetreiberInnen, Kanalreinigungsunter-
nehmen, Baufirmen, BehördenvertreterInnen, kommunale und private Entsorgungswirtschaft, 
ZiviltechnikerInnen und PlanerInnen, Universitäten, Kraftwerksgesellschaften, AusrüsterInnen, 
HerstellerInnen

Anreise Kommunalkredit:
Sie können die Kommunalkredit Austria AG mit dem Bus 40A (Station Berggasse), mit der U-Bahn 
U2 (Station Schottentor – Ausgang Liechtensteinstraße) oder den Straßenbahnlinien 37, 38, 40, 
41 und 42 (Station Schwarzspanierstraße) erreichen.
Eine Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln ist zu empfehlen. Bitte beachten Sie die flä-
chendeckende Kurzparkzone im 9. Bezirk. Folgende kostenpflichtige Parkgaragen befinden sich in 
der Nähe: Garage Bauernfeldplatz (Bauernfeldplatz/Liechtensteinstraße), Votivpark-Garage (Uni-
versitätsstraße), Garage Roßau (Türkenstraße 22 )
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